
Gerechtes Unentschieden das keinem wirklich hilft 
 
Spiel: VfB Einheit zu Pankow – SC Westend 01 am 09.11.08 
 
Nach der langen Ferienpause und dem am Dienstag ausgefallenen Pokalspiel waren die 
Erwartungen gegen den großen Aufstiegsfavoriten SC Westend 01 zwiespältig. Auf der einen 
Seite spielten wir zu Hause und standen einen Platz über dem Gegner, auf der anderen Seite 
kam mit Westend eine der stärksten Mannschaften dieser Liga mit einer beeindruckenden 
Leistungssteigerung nach dem verkorksten Saisonstart. Es sollte sich leider im negativen 
Sinne ein absolutes Spitzenspiel entwickeln. 
Zum Beginn war Westend die klar spielbestimmende Mannschaft mit deutlichen 
Feldvorteilen. Erst nach 10 Minuten konnten wir uns das erste Mal über einen Konter befreien 
und nutzten wie immer die Chance nicht. Langsam bekamen wir nun das Spiel in den Griff. 
Aber gerade im Mittelfeld standen wir häufig zu weit von den Gegenspielern entfernt. Hier 
spielte sich bis auf ein, zwei kleinere Chancen auch die komplette 1. Halbzeit ab. So ging es 
auch gerechter Weise mit 0:0 in die Kabinen.  
Um mehr Kontrolle über das Mittelfeld zu gewinnen, wurde ein offensiver Mittelfeldspieler 
gegen einen defensiven ausgetauscht.  
Dies sollte sich nun auch auszahlen. Immer wieder konnten wir in der zweiten Halbzeit den 
Ball schon im Mittelfeld gewinnen und unser Spiel auf die Außen verlagern. Die Chancen 
stellten sich endlich ein, wurden aber wieder einmal fahrlässig verschenkt.  
In einem Spiel welches von den Abwehrreihen beider Mannschaften bestimmt wurde, muss 
man die Chancen einfach konsequenter nutzen. Hier muss aber auch fairerweise gesagt sein, 
dass der beste Spieler an diesem Sonntag auf Seiten des Gegners stand, welche mit Ihrer 
Nummer 7, ihrem letzten Mann, unsere Angriffsbemühungen zu häufig effektiv stoppen 
konnten. Umgedreht spielten auch wir das erste Mal zu null, wobei unser Torwart nur einen 
Ball wirklich halten musste. Letztendlich ein gerechtes Unentschieden, welches in der 
jetzigen Situation Westend wohl mehr hilft, da diese noch zu Hause gegen uns spielen dürfen. 
 
Was absolut unakzeptabel ist und was so nicht länger toleriert werden kann, ist die 
Schlampigkeit einiger Spieler. So kann es nicht sein, dass unser Torwart ohne seine 
Ausrüstung erscheint, so kann es nicht sein, dass Spieler erst 10 Minuten vor Anpfiff oder 
noch später erscheinen, so kann es nicht sein, dass Spieler mit Kunstrasenschuhen auf Rasen 
auflaufen und so kann es nicht sein, dass Spieler nur weil sie nicht auf ihrer Lieblingsposition 
spielen, fünfmal zu mir kommen und mich fragen ob sie tauschen dürfen, aber wenn Sie 
zweimal frei vor dem Tor stehen, die Bude nicht machen. 
 
Ein dickes Kompliment an den eingesprungenen Schiedsrichter von Westend, der eine sehr 
gute Leistung ablieferte und den wieder einmal nicht erscheinenden Schiedsrichter perfekt 
ersetzte. 
  


